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jährige Amtszeit zu Mitgliedern des Organisationsausschusses der Kommission für Frie-
denskonsolidierung, um die mit Ablauf der Amtszeit GEORGIENS und JAMAIKAS frei wer-
denden Sitze zu besetzen. 

 Gemäß Ziffer 4 a) bis d) der Resolution 60/180 wurden vierundzwanzig Staaten be-
reits zu Mitgliedern des Organisationsausschusses der Kommission für Friedenskonsolidie-
rung gewählt und/oder als solche ausgewählt: CHINA, FRANKREICH, GABUN, MEXIKO, 
RUSSISCHE FÖDERATION, VEREINIGTES KÖNIGREICH GROSSBRITANNIEN UND NORDIRLAND 

und VEREINIGTE STAATEN VON AMERIKA, die vom Sicherheitsrat ausgewählt wurden13, 
ÄGYPTEN, AUSTRALIEN, BRASILIEN, GUINEA-BISSAU, MAROKKO, POLEN und REPUBLIK 

KOREA, die vom Wirtschafts- und Sozialrat gewählt wurden14, DEUTSCHLAND, JAPAN, 
KANADA, NIEDERLANDE und SCHWEDEN, die von den zehn größten Zahlern von Pflicht-
beiträgen zu den Haushalten der Vereinten Nationen und von freiwilligen Beiträgen für die 
Fonds, Programme und Organisationen der Vereinten Nationen, einschließlich des ständi-
gen Friedenskonsolidierungsfonds, aus ihrem eigenen Kreis ausgewählt wurden15, und 
BANGLADESCH, INDIEN, NEPAL, NIGERIA und PAKISTAN, die von den zehn größten Stellern 
von Militärpersonal und Zivilpolizei für Missionen der Vereinten Nationen aus ihrem eige-
nen Kreis ausgewählt wurden16. 

 Damit gehören dem Organisationsausschuss der Kommission für Friedenskonsolidie-
rung ab dem 1. Januar 2010 die folgenden einunddreißig Mitgliedstaaten an: ÄGYPTEN**, 
AUSTRALIEN**, BANGLADESCH**, BENIN**, BRASILIEN**, CHILE**, CHINA*, 
DEUTSCHLAND**, FRANKREICH*, GABUN**, GUINEA-BISSAU**, INDIEN**, JAPAN**, 
KANADA**, MAROKKO**, MEXIKO**, NEPAL**, NIEDERLANDE**, NIGERIA**, 
PAKISTAN**, PERU***, POLEN**, REPUBLIK KOREA**, RUSSISCHE FÖDERATION*, 
SCHWEDEN**, SÜDAFRIKA**, THAILAND**, TSCHECHISCHE REPUBLIK***, URUGUAY**, 
VEREINIGTES KÖNIGREICH GROSSBRITANNIEN UND NORDIRLAND* und VEREINIGTE 

STAATEN VON AMERIKA*. 

___________________ 

* Ständige Mitglieder des Sicherheitsrats. 

** Amtszeit bis 31. Dezember 2010. 

*** Amtszeit bis 31. Dezember 2011. 

 

64/415. Internationaler Strafgerichtshof zur Verfolgung der Personen, die für 
Völkermord und andere schwere Verstöße gegen das humanitäre Völkerrecht 
im Hoheitsgebiet Ruandas zwischen dem 1. Januar 1994 und dem 
31. Dezember 1994 verantwortlich sind, sowie ruandischer Staatsangehöriger, 
die für während desselben Zeitraums im Hoheitsgebiet von Nachbarstaaten 
begangenen Völkermord und andere derartige Verstöße verantwortlich sind 

 Auf ihrer 68. Plenarsitzung am 23. Dezember 2009, nach Behandlung des Schreibens 
des Generalsekretärs vom 23. November 200917 und des Schreibens des Präsidenten des 
Sicherheitsrats vom 22. Dezember 2009, mit dem der Wortlaut der Ratsresolution 1901 
(2009) vom 16. Dezember 2009 übermittelt wurde18, 

 a) unterstrich die Generalversammlung ihre Absicht, zum 30. Juni 2010 die Amts-
zeit aller Hauptverhandlungsrichter beim Gerichtshof auf der Grundlage des vorgesehenen 

_______________ 
13 Siehe S/2009/683. 
14 Siehe Beschlüsse 2008/201 G und 2009/201 F des Wirtschafts- und Sozialrats. 
15 Siehe A/63/632. 
16 Siehe A/63/631. 
17 A/64/513. 
18 A/64/590. 
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Terminkalenders für die Hauptverfahren und die Amtszeit aller Berufungsrichter bis zum 
31. Dezember 2012 oder bis zum Abschluss der ihnen zugewiesenen Fälle, falls dieser 
früher erfolgt, zu verlängern; 

 b) beschloss die Generalversammlung, dass im Hinblick auf den Abschluss beste-
hender oder die Durchführung zusätzlicher Verfahren durch den Gerichtshof die Gesamt-
zahl der am Gerichtshof tätigen Ad-litem-Richter zeitweise die nach Artikel 11 Absatz 1 
des Statuts des Gerichtshofs vorgesehene Höchstzahl von neun überschreiten darf, wobei 
sie zu keinem Zeitpunkt mehr als zwölf betragen darf und bis zum 31. Dezember 2010 auf 
höchstens neun zurückgeführt werden muss; 

 c) beschloss die Generalversammlung, dass Richter Erik Møse ungeachtet dessen, 
dass seine Amtszeit am 31. Dezember 2009 abläuft, den Fall Setako erledigt, mit dessen 
Behandlung er vor Ablauf seiner Amtszeit begonnen hat, und nahm Kenntnis von der Ab-
sicht des Gerichtshofs, den Fall bis Ende Februar 2010 abzuschließen. 

 

64/416. Internationaler Strafgerichtshof zur Verfolgung der Verantwortlichen für die 
seit 1991 im Hoheitsgebiet des ehemaligen Jugoslawien begangenen schweren 
Verstöße gegen das humanitäre Völkerrecht 

 Auf ihrer 68. Plenarsitzung am 23. Dezember 2009, nach Behandlung des Schreibens 
des Generalsekretärs vom 28. Oktober 200919 und des Schreibens des Präsidenten des Si-
cherheitsrats vom 22. Dezember 2009, mit dem der Wortlaut der Ratsresolution 1900 
(2009) vom 16. Dezember 2009 übermittelt wurde20, 

 a) unterstrich die Generalversammlung ihre Absicht, zum 30. Juni 2010 die Amts-
zeit aller Hauptverhandlungsrichter beim Gerichtshof auf der Grundlage des vorgesehenen 
Terminkalenders für die Hauptverfahren und die Amtszeit aller Berufungsrichter bis zum 
31. Dezember 2012 oder bis zum Abschluss der ihnen zugewiesenen Fälle, falls dieser 
früher erfolgt, zu verlängern; 

 b) beschloss die Generalversammlung, dass die Richter Kimberley Prost (Kanada) 
und Ole Bjørn Støle (Norwegen) ungeachtet dessen, dass ihre Amtszeit am 31. Dezember 
2009 abläuft, den Fall Popović erledigen, mit dessen Behandlung sie vor Ablauf ihrer 
Amtszeit begonnen haben, und nahm Kenntnis von der Absicht des Gerichtshofs, den Fall 
bis Ende März 2010 abzuschließen; 

 c) beschloss die Generalversammlung, dass in dieser Hinsicht die Gesamtzahl der 
am Gerichtshof tätigen Ad-litem-Richter zeitweise die nach Artikel 12 Absatz 1 des Statuts 
des Gerichtshofs vorgesehene Höchstzahl von zwölf überschreiten darf, wobei sie zu kei-
nem Zeitpunkt mehr als dreizehn betragen darf und bis zum 31. März 2010 auf höchstens 
zwölf zurückgeführt werden muss; 

 d) beschloss die Generalversammlung, den Ad-litem-Richtern Prost und Støle zu 
gestatten, über die in Artikel 13 ter Absatz 2 des Statuts des Gerichtshofs vorgesehene Ge-
samtdienstzeit hinaus am Gerichtshof tätig zu sein. 

_______________ 
19 A/64/510. 
20 A/64/591. 




